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Dieses Werk ist aus dem Premium Bereich der www.Madame-Lenormand.de Seite und 

nur für Registrierte und Freigeschaltete Mitglieder. 

Michaela Villinger ist als gebürtige Hamburgerin am 22.08.1964 geboren. Katholisch 

aufgezogen, fühlte sie sich schon immer zu allem zwischen Himmel und Erde hingezogen. 

Schon als Kind spürte und sah sie Dinge, die über das normale Spektrum hinausgingen. 

Zum magischen 21ten Geburtstag bekam sie die ersten geweihten Wahrsagekarten 

geschenkt. Seit dem beschäftigt sie sich intensiv mit dem Kartenlegen, dem Astralwandern, 

der Kraft der Pyramiden, der Kraftzentrale des Unterbewusstseins und dem autogenen 

Training. Im Laufe der Jahre sind die Astrologie, das Meditieren und die Selbsthypnose 

hinzugekommen. 

Seit 2005 hat sie ihre Berufung zum Beruf gemacht und arbeitet  seither als professionelle 

Lebensberaterin. Mittlerweile hat sie 1.000de Gespräche mit Ratsuchenden geführt und 

diesen geholfen in ein glücklicheres und erfüllteres Leben zu finden. 

Liebe Lenormand und Kartenlegen Freundinnen und Freunde, 

das vor euch liegende Werk, habe ich mit viel Liebe zum Detail gestaltet und der Inhalt 

entspringt meinem Wissen und meiner Praxiserfahrung. Dieses Werk habe ich für 

euch zum privaten Gebrauch geschaffen. Ich hoffe ihr habt viel Freude daran und 

findet gute Anregungen zum Deuten der Lenormandkarten. Das Werk darf 

ausschließlich nur für den privaten Gebrauch benutzt werden und es darf nicht 

vervielfältigt und nicht weitergereicht werden. Wer Interesse hat, dem könnt ihr die 

www.Madame-Lenormand.de Seite empfehlen, hier findet jeder der sich Registriert 

und eine Freischaltung hat, das Werk zum selber runterladen und drucken.  

Vielen Dank für euer Verständnis!                                        Michaela Villinger 
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Die Zeiten 

Es gibt 6 verschiedene Zeiten im Kartenbild. Drei Stufen von zukunftsorientierten Zeiten und   

3 Stufen von vergangenheitsorientierten Zeiten (siehe Abbildung 1). Die Zeiten werden durch 

die Lage und Blickrichtung der Personenkarten und Themenkarten  in der großen Tafel 

bestimmt. Hierbei entsteht ein festes Zeitenmuster. Dieses Zeitenmuster ist für jede große 

Tafel gültig und variiert nur in der Anzahl der Karten für die jeweilige Zeit. 

Die Zeiten bei den Personenkarten 

Ausschlaggebend für das Zeitenmuster  ist die Lage der Personenkarte in der großen Tafel. 

Geachtet wird auf die Blickrichtung der Personenkarten. Die Zukunft liegt immer in 

Blickrichtung und die Vergangenheit immer im Rücken. Vergleiche hierzu Abbildung 1 für die 

Dame und Abbildung 2 für den Herrn.  

Abbildung 1 = Zeiten für die Dame, Blickrichtung der Dame links. 

 

Die Zeitkarten und ihre Lage bei der Dame: 

„Zukunft der Gegenwart“ = diagonal hoch vor der Dame  

„nahe Zukunft“   = vor der Dame (Blickrichtung der Dame) 

„ferne Zukunft“   = diagonal runter vor der Dame 

„nahe Vergangenheit“  = diagonal hoch hinter der Dame  

„Vergangenheit“   = hinter der Dame (im Rücken der Dame) 

„ferne Vergangenheit“  = diagonal runter hinter der Dame 
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Zusätzlich zu den Zeitkarten haben wir noch folgende feste Aussagen: 

Über der Personenkarte = das beschäftigt die Person, oder auch die Gedanken 

Unter der Personenkarte  = das verlässliche Fundament, drauf thront die Person 

 

Abbildung 2 = Zeiten für den Herren, Blickrichtung des Herrn rechts. 

 

Für jede Zeit kann es keine, eine oder mehr Karten geben, je nach dem wo die 

Personenkarte liegt. Jede Karte die zum Zeitenmuster gehört, nennen wir Zeitkarte.  

Jede einzelne Zeit können wir wie einen Zeitstreifen sehen. Das heißt, die Zeitkarten 

innerhalb einer Zeit haben eine zeitliche Abfolge.  Man achtet dabei auf die Entfernung der 

einzelnen Zeitkarte zur Personenkarte. Die Zeitkarte die direkt neben der Personenkarte 

liegt, ist dabei die zeitlich nähere und die am weitesten weg liegende Zeitkarte, ist dann die 

zeitlich entfernteste. 

Am Beispiel für die „nahe Zukunft“ erklärt sich das folgendermaßen. Bei den 4 Zeitkarten 

rechts neben den Herrn (siehe Abbildung 2), wird durch die Zeitkarte direkt neben ihn, das 

erste in der „nahen Zukunft“ eintreffende Ereignis angezeigt. Die zweite Karte von ihm aus 

gesehen, bringt das zweite zeitlich später eintreffende Ereignis. Die letzte Karte in diesem 

Zeitstreifen, eine Randkarte, stellt das zuletzt eintreffende Ereignis in diesem Zeitstreifen 

„nahe Zukunft“ dar. 

Bei der Vergangenheit ist die Zeitkarte die am weitesten von der Personenkarte entfernt ist, 

auch die zeitlich entfernteste. Bei Abbildung 2 ist also die Zeitkarte „Vergangenheit“ direkt 

hinter dem Herrn jünger als die letzte Zeitkarte „Vergangenheit“ ganz am linken Rand. 
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Die Zeit wird also von der Personenkarte aus gemessen. Was dicht dran ist, ist zeitlich näher, 

was weiter weg liegt ist zeitlich entfernter. 

Zeiten bei anderen Karten 

Auch für andere Karten kann man das Zeitenmuster der Personenkarten verwenden, um 

noch mehr Aussagen aus dem großen Blatt zu erhalten.  Die folgenden Abbildungen zeigen, 

bei welchen Karten die Zeiten nach der Blickrichtung der Dame, oder des Herrn gedeutet 

werden. 

Zukunft link und Vergangenheit recht 

Die Dame und alle folgenden Karten werden mit Zukunft links und Vergangenheit rechts 

gedeutet. Die Dame blickt nach links, deswegen ist auch links die Zukunft. Sie blikt so zu 

sagen in ihre Zukunft. Die Vergangenheit liegt in ihrem Rücken. Wo sie so zu sagen her 

gekommen ist. Wie beim gehen eines Weges. Der Weg den man gegangen ist, liegt hinter 

einem. Der Weg der noch beschritten werden muss, liegt vor einem. Sinnbildlich auch gut als 

der Lebensweg der beschritten wird zu merken.  

Bei den folgenden Karten ist entweder die Skatkarte auf der Karte ausschlaggebend, oder 

die Blickrichtung der Abbildung auf der jeweiligen Karte. Das Haus hat keine Blickrichtung, 

daher wird hier der Herz König auf der Karte beachtet. Er hat die Blickrichtung links. Beim 

Reiter gibt es keine Skatkarte, er reitet und hat eine Blickrichtung nach links. Bei der Karte 

„das Kind“ wird der Blickrichtung des Kindes der Vorzug vor der Skatkarte gegenen.  

 

Zukunft rechts und Vergangenheit links 

Der Herr und alle folgenden Karten werden mit Vergangenheit links und Zukunft rechts 

gedeutet. Der Herr hat die Blickrichtung nach rechts. Daher ist hier die Zukunft rechts zu 

deuten und die Vergangenheit liegt in seinem Rücken nach links. Hier ist es also genau 

umgekehrt zur Dame. Der Herr kommt so zu sagen von links aus seiner Vergangenheit und 

schreitet rechts in seine Zukunft. Das Schiff fährt nach rechts. Der Hund Blickt und liegt nach 

rechts. Bei der Schlange ist wieder der Blickrichtung der Schlange der Vorzug  vor der 

Skatkarte zu gegeben.  Immer wenn sich die Blickrichtung der Skatkarte von der 

Lenormandkarte unterscheidet, wird der Lenormandkarte der Vorzug gegeben. 
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Deutung der umliegenden Karten 

Für die Lenormandkarte, die Gedeutet werden soll, werden immer die direkt angrenzenden 

Karten mitgedeutet. WICHTIG: „Diese angrenzenden Karten machen überhaupt erst die 

Aussage über die Karte in der Mitte möglich“. Diese angrenzenden Karten nennen wir 

„Grenzkarten“. Die Grenzkarten erzählen so zu sagen die Geschichte über die Karte in der 

Mitte. Die Karte in der der Mitte  nennen wir „Mittelkarte“. Siehe hierzu Abbildung 3 - 5. 

Abbildung 3 (ist ein Auszug aus der großen Tafel, Abbildung 2 / ohne Zeiten) 

Mittelkarte ist hier der Herr. 

 

Bei dieser Abbildung ist also die Personenkarte Nr. 28 der Herr die Mittelkarte. Da der Herr 

in der großen Tafel (Abbildung 2) nicht am Rand liegt, hat er 8 Grenzkarten um sich herum. 

Alle 8 Grenzkarten erzählen eine Geschichte über den Herrn. Dies kann Aussagen über den 

Charakter beinhalten und/oder über die momentanen Lebensumstände und/oder wie er zu 

der Fragestellerin steht. Je nachdem welchen Background die Personenkarte hat, oder ob für 

einen Herren oder eine Dame gelegt wird. Hinzu kommt auch noch welche Karten als 

Grenzkarten auftauchen und welche Frage an die Karten gestellt wurde. Die gleiche 

Deutungsweise zählt auch für die Personenkarte Nr. 29 die Dame. 

Abbildung 4 (ist ein Auszug aus der großen Tafel, Abbildung 2) 

Mittelkarte ist hier die erste in die „ferne Zukunft“ weisende Karte. 
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Bei dieser Abbildung ist die Mittelkarte, die erste in die „ferne Zukunft“ weisende Karte. Die 

Mittelkarte und ihre umliegenden 8 Grenzkarten erzählen also die Geschichte, der zeitlich 

zuerst eintreffenden „fernen Zukunft“. Die Mittelkarte zeigt dabei das Thema der „fernen 

Zukunft“ an und die 8 Grenzkarten erzählen die Geschichte der Mittelkarte. 

Abbildung 5 (ist ein Auszug aus der großen Tafel, Abbildung 2) 

Mittelkarte ist hier die zweite in die „ferne Zukunft“ weisende Karte. 

 

Bei dieser Abbildung ist die Mittelkarte die zweite vom Herrn ausgehende Zeitkarte und 

damit die zweite in die „ferne Zukunft“ weisende Karte. Also das zweite Ereignis der „fernen 

Zukunft“. Da sie eine Randkarte der großen Tafel ist (siehe Abbildung 2), fehlt dieser 

Mittelkarte eine Seite, oder anders ausgedrückt ist diese Mittelkarte zu einer Seite offen (hier 

nach unten). Daher gibt es hier nur 5 direkte Grenzkarten. Bei allen Randkarten der großen 

Tafel, gibt es folglich immer nur 5, oder bei den Eckkarten nur 3 direkte Grenzkarten. 

Die zweite in die „ferne Zukunft“ weisende Karte, folgt also zeitlich auf die erste in die „ferne 

Zukunft“ weisende Karte. Die Mittelkarte zeigt wieder das Thema an und die direkten                

5 Grenzkarten erzählen wieder die Geschichte der Mittelkarte.  

So wird jede Personenkarte, Zeitkarte und auch Themenkarte gedeutet. Die Karte in der 

Mitte gibt immer das Thema vor und die Karten drum herum erzählen die Geschichte zur 

Themenkarte. 
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